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Für die Versicherungs- und Beitragspflicht der Personen, die am 31. Dezember 1991 einem
Versorgungssystem angehört haben, gelten vom 1. Januar 1992 an die Vorschriften des Sechsten
Buches Sozialgesetzbuch. Versicherungspflichtig sind von diesem Zeitpunkt an Personen auch in der
Zeit, für die sie Invalidenrente bei Erreichen besonderer Altersgrenzen oder befristete erweiterte
Versorgung beziehen; für sie gelten die Vorschriften des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch bei Bezug
von Vorruhestandsgeld nach den Vorschriften für das Beitrittsgebiet sinngemäß.
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